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vorwort bürgermeister

Müllentsorgung

Liebe Mitterdorferinnen 
und Mitterdorfer!

Während Sie die neueste Ausgabe der Gemein-
denachrichten in ihren Händen halten und die 
Neuigkeiten lesen befinden wir uns schon in den 
Sommerferien.

Diese Zeit wollen wir aktiv nutzen um diverse 
Schäden an den Straßenbanketten, welche durch 
die Starkregen Ereignisse der letzten Wochen 
hervorgerufen wurden wieder herzustellen. Auch 
diverse Oberflächenwasserleitungen und der 
Bau des Aufschließungsweges bei den Griffner - 
Gründen in Mitterdorf sind für diese Zeit geplant, 
damit im Herbst mit dem Bau des Musterhauses 
gestartet werden kann. Auch die Einreichfähige 
Planung des Kindergarten Neubaus soll bis Au-
gust erledigt sein um dann die Baukommission 
ausschreiben zu können. Ich bitte Sie auch den 
Beitrag betreffend Zäune, Sträucher Hecken und 
Bäume entlang der Gemeindestrassen sowie die 
Info zur Müllentsorgung in dieser Ausgabe auf-
merksam zu lesen und in Ihrem Interesse ernst zu 
nehmen. Abschließend gratuliere ich allen Matu-
ranten und Lehrabschlussprüflingen zur bestan-
denen Prüfung, aber auch allen Schulabgängern 
zum erfolgreichen Abschluss.

Ich darf allen einen warmen sonnigen Sommer 
wünschen, allen Schülern und Schülerinnen 
schöne Ferien und all jenen, die ihren Urlaub 
im In- oder Ausland verbringen eine angenehme 
Reise und einen erholsamen und schönen Auf-
enthalt.

Herzlichst, Ihr (Euer) Bürgermeister
Franz Kreimer

Am 24. Juli 2018 findet die 
nächste Entsorgung des Alt-
papieres statt. 
Die LKW`s sind mit Selbstla-
der ausgestattet und können 
die Tonnen nur von einer Sei-
te fassen. 
Falsch positionierte Behälter 
werden von der Gemeinde 
mittels Markierung am Bo-
den an der richtigen Stelle ge-
kennzeichnet. 

Auf dieser gekennzeichne-
ten Stelle ist in Zukunft aus-
nahmslos jeder zu entsorgen-
de Müll zu deponieren.
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STELLENAUSSCHREIBUNG

GEMEINDEAMT MITTERDORF a. d. RAAB
e-mail: gde@mitterdorf-raab.steiermark.at

8181 Mitterdorf a. d. Raab Nr. 5  

Bezirk Weiz  Telefon: 03178/5150 Fax DW 4

STELLENAUSSCHREIBUNG
einer Kindergartenpädagogin / eines Kindergartenpädagogen

In der Gemeinde Mitterdorf an der Raab gelangt nachfolgende Stelle zur Besetzung:

MitarbeiterIn Kindergarten
Beschäftigungsausmaß 16 Wochenstunden - Dienstbeginn September 2018

Aufgabenbereich: 
  Selbstständiges Arbeiten, Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung der täglichen 

pädagogischen Arbeiten in der Kindergartengruppe

Anstellungserfordernisse: 
  Abgeschlossene kindergartenpädagogische Ausbildung an einer berufsbildenden

 höheren Schule ( z.B. BAKIP oder Vergleichbares ).
 Einwandfreies Vorleben, volle körperliche und gesundheitliche Eignung, selbstständiges eigenver-

antwortliches und zuverlässiges Arbeiten, Pflichtbewusstsein, 
bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenzdienst oder Zivildienst. 

	
Einstellung: 

 Die Einstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Steiermärkischen Kinderbildungs und  
Betreuungsgesetz. Das Dienstverhältnis wird vorerst auf 1 Jahr befristet abgeschlossen. Die 

Bezahlung erfolgt nach dem Entlohnungsschema k3/1 mit einem Grundbezug von brutto monatlich 
€ 755,80 (40%), Vordienstzeiten und spezifische Ausbildungen im öffentlichen Dienst sowie 

etwaige Zulagen werden entsprechend angerechnet.

Bewerbung: 
 Der schriftlichen Stellenbewerbung sind folgende Unterlagen (in Kopie) anzuschließen: Lebenslauf 

mit Foto, Schul- und Dienstzeugnisse sowie Wehrdienst- bzw. Zivildienstbescheinigung.
 Die Auswahl der BewerberInnen erfolgt nach Durchführung eines Auswahlverfahrens.

 BewerberInnen, welche die in der Ausschreibung angeführten Voraussetzungen bis zum Ende der 
Bewerbungsfrist nicht erfüllen oder die erforderlichen Unterlagen nicht beibringen, werden in das 

Auswahlverfahren nicht einbezogen.

Bewerbungen können nur berücksichtigt werden, wenn diese mit allen oben angeführten Unterla-
gen bis spätestens 01. August 2018, 12.00 Uhr, bei der Gemeinde Mitterdorf an der Raab oder per 

Mail an gde@mitterdorf-raab.steiermark.at eingelangt sind.

Bürgermeister
Franz Kreimer
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Heckenschnitt 

Zäune und Einfriedungen generell sowie 
Sträucher und Bäume im Straßenbereich

Aus gegebenem Anlass möchten wir dringend 
darauf hinweisen, dass alle geplanten Zäune und 
Einfriedungen unbedingt vor Baubeginn im Ge-
meindeamt gemeldet werden müssen! 

Damit kann vorab sichergestellt werden das 
die Ausführung den Bestimmungen des Stmk. 
Baugesetzes und den Vorgaben laut Gemeinde-
ratsbeschluss entsprechen und es müssen nicht 
nachträglich Veränderungen von Seiten der Ge-
meinde angeordnet werden.

Zusätzlich ist die Gemeinde immer wieder ge-
fordert die Gemeindestraßen in voller Breite zu 
erhalten und sicherzustellen. Soweit wie mög-
lich versucht die Gemeinde dies durch möglichst 
übersichtliche breite Straßen zu erreichen. Leider 
ist dies in verbauten Gebieten oftmals nicht im-
mer möglich. Bedingt durch weit über die Grund-
grenzen wachsende Hecken, Sträucher und Äste 
wird die Verkehrssicherheit massiv behindert. 
Laut Straßenverkehrsordnung sind Anrainer an 
öffentlichen Verkehrsflächen verpflichtet diese 

von Bewuchs freizuhalten. 4,5m nach oben im 
Fahrbahnbereich und 2,5m nach oben am Rad- 
und Gehweg. 

Der seitliche Abstand von der Asphaltkante soll 
an Fahrbahnen mindestens 1m und an Geh- und 
Radwegen mindestens 0,5m betragen! Bitte über-
prüfen Sie ihr Grundstück in diesem Sinne und 
bedenken Sie, dass Sie im Falle von Verletzun-
gen oder bei Schäden an Fahrzeugen (beschä-
digte Leuchten, Spiegel etc.) haftbar gemacht 
werden können. Werden diese Arbeiten von den 
Besitzern nicht durchgeführt, werden die Ge-
meindeaußendienstmitarbeiter bzw. beauftragte 
Firmen diese Arbeiten erledigen! Anfallende Kos-
ten werden dann den Grundbesitzern weiterver-
rechnet! Bei all jenen die ohnedies jährlich ihre 
Sträucher, Hecken und Bäume unaufgefordert 
zurückschneiden möchten wir uns für Ihre Arbeit 
herzlich bedanken. 
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Neues aus dem Kindergarten

    Ende Mai fand im Kindergarten Mitterdorf an 
der Raab die ARBÖ 1-2-3 Challenge statt.
Dabei handelt es sich um ein Fahrrad-Sicherheits-
projekt, das die Faktoren Sport, Spaß und Sicher-
heit spielerisch miteinander verbindet. 
Sinn und Zweck der Initiative: Die Kids sollen das 
Fahrradfahren frühzeitig, richtig und vor allem 
sicher erlernen. 
Jedes Kind, das einen Parcour absolvierte, erhielt 
eine coole Trinkflasche und eine Kinderwarnweste. 
Für den Kindergarten selbst gab es zwei Laufräder 
sowie zwei Kinderfahrradhelme. 
Im Rahmen der jährlichen Brandschutzübung in 
Zusammenarbeit mit der Feuerwehr Hohenkogl, 
konnten die Kinder ihre Geschicklichkeit beim 
„Zielspritzen“  erproben, und Fahrzeuge und Aus-
rüstung besichtigen.

Beim Besuch des Alpaka- und Kamelehof ´s der 
Familie Kaufmann  in Greith durften die Kinder die 
Tiere hautnah erleben. Kekse backen, filzen mit 
Alpakawolle und eine gemütliche Jause 
gehörten noch zum reichhaltigen Angebot. 
Ein großes Dankeschön auf diesem Weg, 
für die tolle Organisation und die liebevol-
le Betreuung der Kindergartenkinder. Zur 
Verabschiedung der „Schulanfänger“ gab 
es alljährlich einen gemütlichen Abend am 
Kindergartenspielplatz, mit Würstelgrillen 
am Lagerfeuer und einer „Taschenlampen-
wanderung“ in der Abenddämmerung. Auf 
diesen besonderen Abend haben sich die 
„Großen“ schon seid langem gefreut.

Mitterdorfer Gemeindenachrichten	 Seite 5
Amtliche Mitteilung Nr. 7/2018



Jäger aus Mitterdorf an der Raab, Greith und 
Dörfl informierten die Schüler der Volksschule 
Mitterdorf über ihre Aufgaben als Heger und 
Pfleger an dem vom Elternverein initiierten 
Walderlebnistag. 
Die 87 Mädchen und Buben der Volksschule 
Mitterdorf an der Raab hatten einen ganz be-
sonderen Erlebnistag. Mit dem Klang der Jagd-
hornbläser begann schon am frühen Morgen im 
Schulhof, ein vom Elternverein mit Obfrau Su-
sanne Wachmann initiierten Walderlebnistag, 
zu dem der Bezirksjägermeister Karl Raith die 
Schuljugend und die Lehrer herzlich willkom-
men hieß. Bevor dieser erste Wild- und Erlebnis-
tag began, gab es noch Informationen wie man 
sich im Wald richtig verhält, was man dort hören, 
sehen und fühlen kann und über die Bedeutung 
der Jäger als Heger und Pfleger. Von der Waldpä-
dagogin Maria Durlacher und dem Waldbesitzer 
Hannes Wagner organisiert, wurden 12 Statio-
nen von dem Obmännern der Gemeindejagden 
Mitterdorf, Greith und Dörfl Johann Eder, Rudi 

Walderlebnistag VS Mitterdorf

Kohlfürst und Josef Heuberger mit ihren Jägern 
in dem von der Schule benachbarten Wald er-
richtet und betreut. Nach dem Anblasen durch 
ein Jagdhorn begleiteten die Direktorin Angelika 
Lederhilger und die Klassenlehrerinnen, die in 
kleinere Gruppen geteilten Schulklassen, zu den 
Stationen. Mit Begeisterung wurden Hochsitze 
erklommen und mit Ferngläsern die Umgebung 
beobachtet, in „Wildtier Fühle Boxen“ konnte 
man die richtigen Tiere an Teilen erkennen, oder 
auch gemeinsam einen Bodensitz oder ein Horst-
nest bauen. Mit Eifer wurden auch Pirschsteige 
geputzt, die Zielsicherheit beim Zapfenweitwer-
fen oder Dosenschießen ermittelt, Jagdgewehre 
erklärt und im Wald versteckte Wildtiere gefun-
den. Informationen über einen Dachsbau und 
auch über alles was in den Wald gehört und was 
nicht, wurde in einem vorbereiteten Areal de-
monstriert. Mit einem Grillen, bei dem der stell-
vertrende Bezirksjägermeister Josef Kleinhappl 
als Grillmeister fungierte, endete der Erlebnistag 
mit einem gemeinsamen Essen.

Jagdhornbläser begleiteten zum Walderlebnistag

@Heran

@VS Mitterdorf
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leit für leit

Unser heuriger Vereinsausflug führte uns 
Ende Juni zum „Aria di Festa“ Schinkenfest 
nach San Daniele. 

Nach einem Spaziergang durch die schö-
ne Altstadt, verweilten wir am Piazza Pel-
legrino und ließen bei gutem Wein, Bier, 
Prosecco und natürlich dem weltbekann-
ten Prosciutto di San Daniele, den lustigen 
Abend ausklingen.

© Leit-für-Leit

Putzhilfe gesucht

Putzhilfe für Privathaushalt in Dörfl gesucht. Einmal pro Woche - 3 Stunden.

Tel. 0677 / 612 55 165

Vereinsausflug 2018
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Landjugend St. Ruprecht

Neue Streuobstbestände anlegen – bestehende 
rekultivieren und nachpflanzen. Das hat sich die 
Landjugend St. Ruprecht an der Raab zum Ziel 
gesetzt. Dem nicht genug – im Herbst wird ge-
erntet, gepresst und abgefüllt, verkauft und an-
schließend gespendet. Ebenso sind Kinder in das 
Projekt miteingebunden. Durch Kooperation mit 
der Volksschule St. Ruprecht an der Raab soll den 
Kindern der Bezug zum Pflanzen von Bäumen 
und zur Erzeugung von Lebensmitteln im Umfeld 
der Natur wieder nähergebracht werden. Mit die-
sem Projekt will man nachhaltigen Lebensraum 
für Nützlinge aller Art schaffen, Gutes tun und 
zugleich etwas Wertvolles für die Kulturland-
schaft in der Region rund um St. Ruprecht an 
der Raab schaffen. Gemeinsam mit Partnern wie 
Blühendes Österreich, Frisch-saftig-steirisch, 
ARGE Streuobst, Verband steirischer Erwerb-
simker und Baumschule Pauger wird dieses Pro-
jekt realisiert. 

Im ersten Anlauf sollen über 300 Streuobstbäu-
me in der Region neu gepflanzt werden. Im Vor-
dergrund stehen dabei alte Sorten wie etwa Ma-
schanzker, Wintergoldparmäne, Grafensteiner, 
Lederapfel, Kronprinz Rudolf, und viele mehr 
– gesamt sind es rund 30 alte Streuobstsorten. 
Das Projekt umfasst momentan eine Gesamtflä-
che von ca. 5 ha - aufgeteilt auf viele Teilflächen, 
die von Personen und Partnern aus der Region 
zur Verfügung gestellt werden. 

Setzen – Ernten – Spenden | Regionale Jugendobstwiese

Der Startschuss & wie es weitergeht:
Der offizielle Startschuss für das Projekt fand am 
Fr., 25.05.2018 statt. Gemeinsam mit 38 Kindern 
der Volksschule St. Ruprecht an der Raab wur-
de beim Garten Hotel Ochensberger in St. Rup-
recht an der Raab die hauseigene Streuobstwiese 
nachgepflanzt. Mit Gästen wie Bürgermeister 
Herbert Pregartner, Martin Pfeiffer & Willi Nus-
ter (Geschäftsführer und Qualitätsmanager 
„Frisch-saftig-steirisch“) und Pressevertretern 
erfolgte der „Spatenstich“ für das Projekt. Nach 
erfolgreichem Anpflanzen aller Bäume wird im 
Herbst gemeinsam mit der Volksschule St. Rup-
recht an der Raab auf bestehenden Streuobstwie-
sen das Obst geerntet. 
Anschließend wird regional gepresst und abge-
füllt. Um der Flasche auch optisch Leben einzu-
hauchen, werden die Volksschulkinder ein Eti-
kett gestalten, welches dann auf allen Flaschen 
zu finden sein wird. Verkauft wird regional, der 
Erlös wird dann einem guten Zweck in unserer 
Region zu Gute kommen.

Setzen – Ernten – Spenden
Regionale Jugendobstwiese

Ein Projekt der Landjugend St. Ruprecht an der Raab

Kontakt:	
Lisa Reitbauer: 	 0664/3588112
Sebastian Reiter: 	 0699/11082903
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Warum soll ich mich mit meinem Abfall beschäftigen? Jetzt sind auch noch 4 Seiten in der 
Gemeindezeitung damit voll! Die Gemeinde soll meinen „Müll“ einfach abholen, dafür zahle ich 
ja ohnehin!

Tatsächlich könnte man glauben, dass Abfall es nicht wert ist, darüber zu schreiben. Wir als Abfallwirtschaftsver-
band Weiz sehen das aber anders. Seit fast 30 Jahren sind wir für alle Gemeinden des Bezirkes Weiz mit Rat 
und Tat zur Stelle, wenn sie Fragen zum Thema Abfall haben. Wir organisieren die ordnungsgemäße Entsor-
gung aller Abfälle, vermarkten sämtliche Altstoffe, bieten Informationsveranstaltungen für Bürger an und erklären 
Kindern in Schulen und Kindergärten wie man Abfall vermeidet bzw. richtig trennt.

Wieviel Abfall produziert jeder Einzelne?

1. Ausgabe der AWV Infoseiten (erscheint 2x jährlich)

Wofür zahlt man überhaupt „Müllgebühr“?

Das bekommen Sie für Ihr Geld!

• Restmüll, Gelber Sack und Altpapier – Abholung beim 
Haus oder einer Sammelstelle

• Glas- und Metallverpackungen – Abgabemöglichkeit 
bei öffentlichen Sammelstellen

• ASZ Benützung im Rahmen der Öffnungszeiten

Abfall, Müll oder einfach nur Schrott?

Jeder Einzelne im Bezirk Weiz produziert jährlich 362 kg 
Abfall und diese Menge steigt jedes Jahr weiter an. Ein 
Grund mehr, sich mit dem Thema Abfall zu beschäftigen 
und sich Abfallvermeidungsstrategien zu überlegen. 
Lassen Sie sich auf den nächsten Seiten 
inspirieren, denn es gibt viel zu tun!

 

EAG: 7,6 kg

Restmüll: 78,8 kg

weitere: 2,9 kg

Sperrmüll: 32,8 kg

Bauschutt: 39,2 kg

Altholz: 34,3 kg

Problemstoffe: 3,6 kg
Leichtfraktion: 25,3 kg

Metallverpackungen:
5,1 kg

Altpapier: 77,3 kg

 Verpackungsglas: 27 kg

Altspeiseöle und -fette: 0,8 kg

Altmetall: 18,1 kg
Eternit: 3,7 kg

Flachglas: 1,9 kg
Alttextilien: 3,6 kg

AWV Infoseite 1

 

Restmüll
36%

Verwaltung
15%

Sperrmüll
12%

ASZ Betrieb
sonstige Abfälle

37%

Kostenaufteilung der Müllgebühren
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G‘scheit feiern kann jeder! 
Die meisten von uns haben schon einmal die Vorzüge 
eines „G‘scheit feiern“ Festes genossen. Es gehört zu 
unserer Festkultur und jeder schätzt den Unterschied.

Der Geschmack eines frisch gezapften Bieres und 
eines Schnitzels vom Porzellanteller mit „echtem“ 
Besteck ist unvergleichlich.

Verwöhnen auch Sie zu Hause Ihre Gäste und servie-
ren Sie die Getränke in Gläsern und die Speisen auf 
Porzellan. Viele Gemeinden verleihen kostengünstig 
Geschirr und der Abfallwirtschaftsverband Weiz bietet 
Mehrweggeschirr zu folgenden kostengünstigen Prei-
sen an:
• Teller und Besteck um 0,05 €/Stück
• Gläser um 0,10 €/Stück
• Wasserkannen und Tablettes um 0,30 €/Stück
• Gläserspüler und Geschirrspüler um 30 €

Bestellung bei Herrn Trieb Herbert unter:
0676 40 27 054

Gewinnspiel
Ökologisch sinnvoll feiern!
Wir verlosen eine Grillfeier für 20 Personen mit rein 
regionalen Produkten! Alles was Sie machen müssen 
um an diesem Gewinnspiel teilzunehmen, ist unsere 
Facebook-Seite (AWV Weiz) zu liken und den Bei-
trag des Gewinnspiels „Grillfeier“ mit „Gefällt mir“ zu 
markieren oder eine E-Mail an office@awv-weiz.at 
senden! Wir wünschen viel Glück bei der Ziehung am 
31. Juli 2018!

Der AWV Weiz verleiht auch Mehrwegbecher in ver-
schiedenen Größen. Diese werden kostenlos zur Ver-
fügung gestellt.

Informationen zu „G‘scheit feiern“ und teilnehmenden 
Gemeinden gibt es unter www.awv-weiz.at/gf sowie 
bei Ihrer Abfallberaterin Stephanie Hohlrieder unter 
03172 41 041 2.

Wir weisen darauf hin, dass sämtliche personenbezo-
gene Daten nach Beendigung des Gewinnspieles un-
verzüglich gelöscht werden. 

AWV Infoseite 2

TIPP
Für größere 

„G‘scheit feiern“ Feste 
gibt es für den Veranstal-
ter die Möglichkeit eine 

Förderung zu 
 erhalten.
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Wie kamst du auf die Idee Elektrogeräte zu 
reparieren?
Das hat mich schon immer interessiert. Ich habe eine 
Vielzahl an Werkzeugen und Materialien mit denen ich 
Elektrogeräte reparieren kann. Ich bastle aber auch 
gerne und so habe ich zum Beispiel einen elektrischen 
Türöffner für mein Zimmer und einen Lötkolben selbst 
gebaut. Das macht mir einfach Spaß! 

Elektrogeräte haben heute oft den Ruf, schnell 
kaputt zu gehen. Warum ist das so?
Darüber habe ich auch in meiner Schule vor kurzem 
ein Referat gehalten. Diese Erscheinung nennt sich 
„geplante Obsoleszenz“. Das heißt, dass die 
Lebensdauer von Elektrogeräten künstlich nied-
rig gehalten wird. Hersteller verwenden bei der 
Produktion bewusst minderwertige Materialien 
die schnell verschleißen oder sich abnützen. 
Auf die Reparatur oder den Austausch dieser 
Komponenten habe ich mich spezialisiert. 

Neueste Aktion: Re-Use im Bezirk Weiz
Gebrauchsfähige und saubere Gegenstände können bei Ihnen zu 
Hause kostenlos vom Trödlerladen Weiz 03172 30 621 abgeholt 
werden.

Abgabestellen sind auch viele Altstoffsammelzentren und sozial-
ökonomische Betriebe. Diese finden Sie auf unserer Homepage 
www.awv-weiz.at/reuse 

Was kannst du unserer Wegwerfgesellschaft mit-
teilen?
Ich glaube, dass viele Personen mit wenig Selbstbe-
wusstsein Opfer des Massenzwangs werden und im-
mer das neueste Elektrogerät besitzen müssen um die 
gewünschte gesellschaftliche Akzeptanz zu erreichen. 
Speziell gilt das heute etwa für Smartphones. Um die-
ses Phänomen zu verhindern, benötigt es Bewusst-
seinsbildung. Die Freude ein vermeintlich kaputtes Ge-
rät wieder funktionsfähig zu erleben, kann gerade bei 
einem Besuch in einem Repaircafé erreicht werden. 
 
Manuel, vielen Dank für das Gespräch und alles  
             Gute weiterhin!

Unsere heutige „Gute Idee“-Rubrik handelt vom 14-jährigen 
Manuel Schaumberger aus Ludersdorf, der sich in seiner Frei-
zeit der Reparatur von Elektrogeräten widmet. Es gibt kaum 
ein Gerät, das er nicht zu reparieren versucht. Der AWV Weiz 
war bei ihm zu Gast.

Sagen Sie den ungenutzten Gegenständen den Kampf an 
und schaffen Sie sich FREIRAUM!

Interview

Nächste Termine 
der Repaircafés im 

Bezirk Weiz:
Weiz: Repaircafé im Trödlerladen Weiz, 

Samstag, 22. September
Gleisdorf: Reparier-Bar im Werkraum 

der Polytechnischen Schule, 
Samstag 14. Juli

Pischelsdorf: Repaircafé im Alten 
Pfarrhof, Samstag 29. September

Terminkalender für Grazer und Weizer 
Repaircafés unter 

https://www.repaircafe-graz.at/
repaircafes/

Macht kaputte Elektrogeräte wieder 
funktionstüchtig: Manuel aus Ludersdorf 

AWV Infoseite 3

GUTE
IDEE
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Isolierungen aus Tellwolle, Steinwolle, Glaswolle und 
dergleichen, die vor 2002 produziert wurden, enthalten 
lungengängige Fasern und sind somit gesundheitsge-
fährdend. Beim Ausbau oder Umbau des Eigenheimes 
fallen sie aber immer wieder an – einige Regeln sollten 
Sie dabei beachten:
• Persönliche Schutzausrüstung verwenden (Staub-

maske P2, Handschuhe etc.)
• Material möglichst zerstörungsfrei ausbauen, Zugluft 

vermeiden
• Abfälle am Entstehungsort möglichst staubdicht ver-

packen (Säcke)

Bitte beachten Sie, dass diese Faserstoffe keine übli-
chen Haushaltsabfälle sind und wie auch andere Bau-
stellenabfälle nicht im ASZ angenommen werden! Als 
Serviceleistung der Gemeinde dürfen Sie kleine Men-
gen (1 Müllsack) ins ASZ bringen. Für größere Men-
gen empfehlen wir ein professionelles Entsorgungs-
unternehmen zu beauftragen!

Weitere Informationen erhalten Sie beim Abfalltelefon: 
03172 41 041 oder unter www.awv-weiz.at/kmf

Mit Hilfe von Lithium-Ionen-Akkus werden Batterien 
immer effizienter und leistungsstärker. Sie sind in vie-
len Notebooks, Tablets, Handys, E-Bikes, Saugrobo-
tern, Kameras, elektrischen Zahnbürsten, elektrischen 
Grabkerzen und vielem mehr enthalten. 

Bitte beachten:
• Immer passendes Ladegerät verwenden
• Nach Möglichkeit größere Akkus unter Aufsicht laden
• Hohe Temperaturen dringend vermeiden
• Mechanische Beschädigung dringend vermeiden
• Beim Lagern Batteriepole mit Isolierband abkleben

Aber was tun, wenn das Elektrogerät kaputt ist oder 
der Akku den Geist aufgegeben hat? 

• Pole mit einem Isolierband abkleben
• Ehestmöglich in Ihr Altstoffsammelzentrum oder zu 

den Verkaufsstellen des Handels bringen, da Batte-
rien neben Wertstoffen auch umweltschädliche und 
brennbare Rohstoffe beinhalten.

Tellwolle, Steinwolle & Co 
sind schlecht für Ihre Gesundheit!

Lithium-Akkus

AWV Infoseite 4

WICHTIG
Niemals über 

den Restmüll entsorgen, 
da große Brandgefahr 

besteht!
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Vielfältig zeigt sich die grüne Mark – 
kommenden April bis Oktober an 

141 Ausflugszielen. Allein die Gratis-
Eintritte im Paket bieten Käufern 

rund 1.200 Euro Ersparnis.

Mit einem erweiterten und optimierten An-
gebot startet die Steiermark-Card am 1. April 
in die Saison 2018. Das Paket ist weiter ge-
wachsen und bietet nun von April bis Okto-
ber Gratis-Eintritte bei 141 Ausflugszielen im 
Gesamtwert von rund 1.200 Euro, außerdem 
beachtliche Rabatte und Goodies. 

Von der Grazer Märchenbahn bis zum Frei-
lichtmuseum Stübing, von Wellness in steiri-
schen Top-Thermen zur Kultur, von der Out-
door-Aktivität zum Genusserlebnis fächert sich 
das Programm, das für Steirer und Besucher 
aller Altersstufen, ob Familie oder Single, ob 
Oma oder Enkel Vorteile bereit hält. 

Das Angebot der Card ist mit 141 Ausflugs-
zielen so umfangreich wie nie zuvor: Neben 
den bewährten Ausflugszielen öffnen heuer 13 
neue Partner die Tore für Card-Besitzer – zum 
Nulltarif. Auch bei den Bonuspartnern wurde 
die Angebotspalette kräftig erweitert. 

Neben vier Top-Thermen und Kulturveranstal-
tern, sind nun Klettermöglichkeiten und kuli-
narische Anbieter neu mit an Bord. Erstmals 
bietet die Steiermark-Card die Möglichkeit, 
exklusive Zusatzleistungen, wie ein Gondel-
Dinner am Schöckl, gegen Aufpreis zu buchen. 

Erhältlich ist die Steiermark-Card bis 31. März 
zum Frühbucherpreis um 69 € für Erwachsene 
(statt 79 €), 62 € für Senioren (statt 72 €)  und 
um 29 € für Kinder online auf www.steiermark-
card.net/shop, in allen SPAR, EUROSPAR und 
INTERSPAR-Märkten in der Steiermark und im 

Steiermarkcard

Südburgenland, in allen gut sortierten steiri-
schen Tabak Trafiken, in den Regionalstellen 
der Kleinen Zeitung etc.

„Besonderes Augenmerk legen wir auf den 
Service mit Herz und Hingabe“, so die Ge-
schäftsführerin Andrea Jöbstl-Prattes. „Die 
Steiermark-Card versteht sich dabei als Platt-
form und verbindet ihre Partnerbetriebe mit 
den Card-Besitzern.“ Zu diesem Service gehört 
unter anderem die mobil optimierte Website 
www.steiermark-card.net, wo Card-Besitzer 
über aktuelles Wetter, Anfahrtsrouten, Öff-
nungszeiten, Veranstaltungstipps und Angebo-
te informiert werden. 

Kontakt:
Steiermark-Card GmbH
Mag. (FH) Andrea Jöbstl-Prattes, Geschäftsführerin
Business Park 4/1, 8200 Gleisdorf; 
Tel.: 03112/22330-0 www.steiermark-card.net 
FN 480648 k, Landesgericht für ZRS Graz

Steiermark-Card bringt 2018 neue Vorteile
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FF Hohenkogl/Mitterdorf informiert
Freiwillige Feuerwehr Hohenkogl • www.ffhohenkogl.at • 8181 Mitterdorf 47 • Telefon: 03172/ 29 22

Übung im Kindergarten

Am Freitag, 25.05.2018 führten wir eine Übung 
beim Kindergarten Mitterdorf/R. durch. Die Kin-
der wurden von einem Atemschutztrupp über die 
Nottreppe vom 2. OG evakuiert und in Sicherheit 
gebracht. Danach konnten alle Kinder ihr Können 
beim Löschen unter beweis stellen und anschlie-
ßend auch die Fahrzeuge besichtigen. Nicht nur 
die Kinder, sondern auch die Betreuerinnen und die 
Kameraden unserer Wehr hatten bei dieser Übung 
viel Spaß und freuen sich schon auf die Nächste!

FRÜHSCHOPPEN
der Freiwilligen Feuerwehr 

Hohenkogl/Mitterdorf
Sonntag, 05.08.2018 beim 

Feuerwehrhaus Hohenkogl

Nachdem unsere Bewerbsgruppe das Leistungs-
abzeichen in Bronze Anfang Juni in Reichendorf 
erhielt, trat sie am Samstag, 23.06.2018 beim 
Landesleistungsbewerb in Murau an. Auch dort 
konnte erfolgreich das Feuerwehrleistungsabzei-
chen in der Kategorie Silber errungen werden! 
Herzliche Gratulation !!

Erfolgreiche Teilnahme 
unserer Bewerbsgruppe

In kürze findet auch schon wieder unser traditi-
oneller Frühschoppen beim Feuerwehrhaus statt. 
Neben den Übungen und den zahlreichen Einsät-
zen, auch auf Grund der heurigen Wettersituation, 
gehört das Aufbringen von Finanziellen Mitteln für 
die Verbesserung unserer Ausrüstung ebenso zum 
Alltag. Zurzeit werden gerade die Vorbereitungen 
für eine Fahrzeugbeschaffung getroffen. Da unser 
derzeitiges Tanklöschfahrzeug TLF-3000, Baujahr 
1989, schon grobe technische Mängel aufweist, 
wurde um eine Ersatzbeschaffung angesucht. 
Nachdem es ein Gespräch im Landesfeuerwehr-
verband über ein neues Fahrzeug gab, wurde 
ein Förderantrag über ein Hilfeleistungsfahrzeug 
HLF 3 eingereicht und genehmigt. Dieses Fahr-
zeug ist für technische als auch für Brandeinsätze 
ausgelegt. Es verfügt z.B. über ein hydraulisches 
Rettungsgerät für die Menschenrettung aus Fahr-
zeugen, eine Seilwinde, Platz für 7 Personen, eine 
Atemschutzausrüstung und einen Wassertank von 
mind. 2000 Liter. Die Finanzierung dieses Fahr-
zeuges erfolgt vom Land Steiermark, der Gemein-
de Mitterdorf und der Feuerwehr selbst.
Damit die Feuerwehr bei diversen Anschaffungen 
wie z.B. diesem Fahrzeug selbst etwas beitragen 
und somit die Gemeinde entlasten kann, müssen 
verschiedene Sammlungen und Veranstaltungen 
durchgeführt werden. Auch die Einnahmen unse-
res Frühschoppens werden ausschließlich zur Ver-
besserung der Ausrüstung und somit zum Wohle 
der gesamten Bevölkerung verwendet!
In diesem Sinne versichern wir Ihnen, dass wir 24 
Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr bereit sind, Ih-
nen zu helfen. Im Gegenzug wäre es schön, wenn 
Sie uns einen Teil Ihrer Freizeit schenken würden 
und uns bei unseren Veranstaltungen besuchen. 
Sie leisten somit auch indirekt einen Beitrag für 
die Sicherheit unserer Gemeinde!

05. August 2018 - 
Frühschoppen der 

FF Hohenkogl/Mitterdorf
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FRÜH
SCHOPPEN
• So, 5. August 2018
Beim Feuerwehrhaus
in Hohenkogl

Es unterhalten Sie:

Auf euer Kommen freut sich 
die FF Hohenkogl

9.15 Uhr: Empfang der auswärtigen Feuerwehren
9.30 Uhr: Festakt - anschließend Wortgottesdienst

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt!

• Mit Kinderbetreuung 
und Schätzspiel

Der Reinerlös die-
ser Veranstaltung 
dient der Anschaf-

fung feuerwehr-
technischer Aus-

rüstung.

Wir laden ein zum

• Kameradschafts-
kapelle Weiz

E-Mail: a.gauper@gauper-ertl.at 
Weizerstraße 10 | 8063 Brodingberg

Suzuki Vertragswerkstätte |  Reparatur sämtlicher Fahrzeuge

GAUPER-ERTL GMBH.
KFZ-Werkstätte
Tel: 03117 / 22 95  |  0664 / 145 24 82

www.gauper-ertl.suzuki.atT ucher
O B S T B A U
a

Dörfl 3  8181 St. Ruprecht/Raab 
Obstbau.taucher@aon.at
Tel.:+43 699 / 1434 2676

Tel. 03172 / 2688
wasser-heizung@trieb-kreimer.at
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